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Gremium Sitzungsdatum Art der Behandlung 

Integrationsrat der Stadt Bergisch Gladbach 02.11.2023 zur Kenntnis 

Ausschuss für Soziales, Wohnungswesen, 
Demografie und Gleichstellung von Frau und 
Mann 

30.11.2023 zur Kenntnis 

 

Tagesordnungspunkt 

Sachstandsbericht zur Anzahl der ausländerrechtliche Status 

Kurzzusammenfassung: 
 
Kurzbegründung: 
 
(…) 
 
Risikobewertung: 
 
(…) 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 

 keine 
Auswirkungen: 

Mehrerträge: 
 

Mehraufwendungen: 

  lfd. Jahr Folgejahre lfd. Jahr Folgejahre 

konsumtiv: x     

investiv:      

planmäßig:      

außerplanmäßig: x     

 
Weitere notwendige Erläuterungen: 
 
(…) 



   

 

Inhalt der Mitteilung: 
 
In einer Sitzung des Integrationsrates wurden verschiedene Punkte thematisiert, die 
bei der Ausländerbehörde des Rheinisch-Bergischen Kreises abgefragt wurden. 
Hiermit werden die Anfragen einmalig beantwortet:  
 
 
Ergänzende Angaben der Ausländerbehörde des Rheinisch-Bergischen Kreises  
 
Zum 31.12.2022 lebten insgesamt 15.233 ausländische Staatsangehörige in Bergisch 
Gladbach (einschließlich EU-, Unionsbürger = rund 5.500 Personen); insgesamt im 
Rheinisch-Bergischen Kreis 34.246 Ausländer (davon 12.245 Unionsbürger). Seit Februar 
2022 haben rund 1.500 Flüchtlinge aus der Ukraine ihren Wohnsitz in Bergisch Gladbach 
genommen haben.  
Zum Zeitpunkt 30.06.2023 waren für den Rheinisch-Bergischen Kreis insgesamt 34.693 
ausländische Staatsangehörige erfasst; im Stadtgebiet dürften daher rund 15.300 Ausländer 
gemeldet sein. 
 
 
Ausländerrechtlicher Status  
 
Von den rund 15.300 Personen haben rund 9.500 einen Aufenthaltstitel (befristete 
Aufenthaltserlaubnis/Niederlassungserlaubnis – die Kriegsvertriebenen aus der Ukraine 
verfügen z.B. über eine zeitlich befristete Aufenthaltserlaubnis nach § 24 AufenthG) und ca. 
5.500 Unionsbürger ein Freizügigkeitsrecht nach dem Freizügigkeitsgesetz EU. 
Zum Stand 30.06.2023 haben 102 Asylbewerber eine Aufenthaltsgestattung und insgesamt 
206 “ausreisepflichtige Personen“ eine Duldung nach unterschiedlichen Vorgaben (u. a. auch 
Ausbildungsduldung, Beschäftigungsduldung). Stand 30.06.2023 wurden im Rahmen des 
Chancenaufenthaltsrechts, § 104c AufenthG bisher insgesamt 96 Personen aus dem 
Stadtgebiet eine Aufenthaltserlaubnis ausgestellt. 
 
Abschiebungen in den letzten zwei Jahren  
 
Im Jahr 2022 erfolgten Abschiebungen von insgesamt 16 Personen, davon 3 aus der Stadt 
Bergisch Gladbach; zum Stand 30.06.2023 wurden bisher insgesamt 15, davon 3 
ausländische Staatsangehörige aus dem Stadtgebiet, abgeschoben. 
  
Einbürgerungen 
 
Im Jahr 2022 wurden im Rheinisch-Bergischen Kreis insgesamt 677 Personen eingebürgert, 
davon erfolgten 383 Einbürgerungen von Personen aus dem Stadtgebiet; zum Stand 
30.06.2023 erfolgten bisher insgesamt 341 Einbürgerungen, davon wurden 169 Personen 
aus der Stadt Bergisch Gladbach eingebürgert.  
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